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IMMOBILIENMARKT WOHNEN MIETE WIEN
Q4 2025

WOHNUNGSBESTAND  WIEN

76 % der Haushalte, welche einen Hauptwohnsitz in Wien gemeldet 

haben, zählen zur Miete. Insgesamt werden derzeit in etwa 969 .000  

Wohnung als Hauptwohnsitz bewohnt. Daraus resultieren ca. 189 .000  

Eigentumswohnungen bzw. Häuser. Die Mietwohnungen unterteilen sich 

unter anderem in Gemeindewohnungen, Genossenschaftswohnungen 

sowie freifinanzierte Gebäude. Letzterer Bereich umfasst in Summe etwa 

413 .000  Haushalte. 

MIETPREISENTWICKLUNG

In Wien steigen die Mietpreise weiterhin an, da das Wohnungsangebot 

zunehmend knapper wird und die Nachfrage  ungebrochen wächst. 

Verzögerungen bei Neubauten sowie eine hohe Nachfrage  nach 

Wohnraum führen dazu,  dass die Verfügbarkeit von Wohnungen stark 

eingeschränkt ist. 

Die aktuelle Marktsituation für Wohnraum in Wien ist von steigenden 

Mietpreisen und einem angespannten Verhältnis von Angebot und 

Nachfrage geprägt. Die Bauaktivitäten haben sich durch hohe 

Baukosten und steigende Finanzierungskosten verlangsamt, wodurch 

das Angebot an neuen Wohnungen hinter den Bedürfnissen der 

Bevölkerung zurückbleibt. Gleichzeitig steigt die Nachfrage  nach 

Wohnraum weiter an, sowohl durch Bevölkerungswachstum als auch 

durch den Zuzug in die Stadt. 

Mietpreisentwicklung im Vergleich zum Vorjahr

     

Anzahl aktueller Wohnungen am Markt in Relation zu den m²-Preisen für Erstbezüge - Wien 

Spitzenrenditen nach Assetklassen - Wien

Quelle ÖRAG Research

WOHNRAUMKNAPPHEIT

Die Knappheit an leistbarem Wohnraum führt zu einem weiteren Anstieg 

der Mieten, insbesondere im frei finanzierten Wohnungssegment. 

Steigende Lebenshaltungskosten verschärfen diese Situation zusätzlich. 

Diese Dynamik treibt die Mietpreise weiter nach oben und erschwert 

besonders die Suche nach leistbarem Wohnraum in der Stadt.
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